
  

 

Liebe Faistenauerinnen und Faistenauer! 

Informationen des Bürgermeisters 
Nr. 12/2007-E161 Dezember 2007 

06228/2212-0, gemeinde@faistenau.at, www.faistenau.gv.at 

Das Fest des Jahres, der Hoffnung und des Lichtes, es rückt näher, Tag für Tag. Geborgenheit und Glück verspricht 
es, Vertrauen, was nachkommen mag. 
Weihnachten soll erinnern und lernen, mit dem was wir hier und jetzt haben, zufrieden zu sein. Es wird uns leider 

zu oft eine nicht enden wollende Gier nach 
Sensationen, Reichtum und Schönheit aufge-
zeigt und dabei auf die Grundwerte vergessen. 
Neid und Missgunst führen dabei auch leider 
zur Unzufriedenheit derer, die weniger haben. 
Weihnachten verdeutlicht immer wieder, dass 
es um Hier und Jetzt geht. Jesus wurde in einer 
Krippe im Stall geboren — nicht ein einem 
Palast. Nicht Glanz und Glamour zählen, son-

dern Leben und Taten. 
Werte Bürgerinnen und Bürger! 
Das zu Ende gehende Jahr war wieder ein sehr bewegtes und wir dürfen zufrieden auf unser gemeinsam Erreichtes 
zurückblicken. Viele unserer Ziele konnten durch die gute Zusammenarbeit Aller umgesetzt werden. So darf ich 
mich auch heuer wieder bei allen Bediensteten der Gemeinde und den Mitgliedern der Gemeindevertretung für de-
ren großartigen Einsatz herzlichst bedanken.  
Darüber hinaus gilt Dank und Anerkennung auch allen Personen in den Vereinen, Körperschaften, Schulen und der 
Pfarre, sowie den Mitarbeitern in unserer Gemeindeentwicklung. 
Besondere Wertschätzung gebührt auch jenen Mitmenschen, welche unermüdlich Kranken, Be-
hinderten oder sozial schwächeren Menschen in den Familien oder im Beruf zur Seite stehen. 
Mit Zuversicht auf weitere gute und Ziel führende Zusammenarbeit mit allen Bewohnern unserer 
Gemeinde wünsche ich Euch allen ein friedvolles Weihnachtsfest, sowie ein gutes neues Jahr. 
 

Euer Bürgermeister 
 

Aus dem Gemeindeamt 

Das Gemeindeamt ist vom 24.12.2007 bis 
04.01.2008 geschlossen. Es wird jedoch ein 
Journaldienst eingerichtet (ausgenommen 24. 
und 31.12.2007). 
Das Bürgerbüro ist nur am 24.12.2007 und am 
31.12.2007 geschlossen. 
Sollte jemand dringend einen Termin zwischen 
den Feiertagen benötigen (z.B. Bauamt, Stan-
desamt), könnte mit dem jeweiligen Sachbear-
beiter noch vor Weihnachten ein Termin verein-
bart werden.  
Wir danken für Euer Verständnis.  

Kundmachung 

Wenn die Gemeinde im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes aus arbeitstechnischen Gründen auch Flächen räumt 
und streut, wozu  nach § 93 StVO 1960 eigentlich die Anrainer 
bzw. Grundeigentümer oder nach § 1319a ABGB die Wegerhal-
ter gesetzlich verpflichtet sind, handelt es sich dabei um eine 
unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann.  
Die gesetzliche Verpflichtung zur ordnungsgemäßen Durchfüh-
rung der Arbeiten sowie die damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung verbleibt in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer oder Wegerhalter. 
Eine Übernahme dieser Räum– und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerli-
ches Gesetzbuch (ABGB) wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

Amtliche Mitteilungen an einen Haushalt 
zugestellt durch Post.at 
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Jugendtreff 

VERORDNUNG 
Gemäß § 4 Abs 4 des Pyrotechnikgesetz 1974 BGBl 282/1974 idgF wird das Abbrennen 
von Feuerwerkskörpern der Klasse II (Leuchtraketen) in der Zeit vom 
31.12.2007, 12.00 Uhr mittags bis 01.01.2008, 01.00 Uhr morgens 
im Ortsgebiet von Faistenau gestattet. 
Diese Verordnung stellt eine Ausnahmeregelung dar und gilt nur für den genannten Zeit-
punkt. An allen übrigen Tagen ist das Abbrennen von Feuerwerkskörpern der Klasse II im 
Ortsgebiet der Gemeinde Faistenau verboten. Verstöße gegen das Pyrotechnikgesetz werden, sofern das Ver-
halten keinen gerichtlich strafbaren Tatbestand darstellt, von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer       
Geldstrafe bis zu Euro 2.180,- oder mit Arrest bis zu 6 Wochen bestraft. 
 

Ich ersuche die gesamte Bevölkerung um Vorsicht bei der Handhabung.  
Die Verunreinigungen fremder Grundstücke sind vom Verursacher zu beseitigen! 

Aktion „Heizungsscheck“ des Landes Salzburg 
2007/2008 

 

Auf Grund der stark gestiegenen Energiepreise ist vorgese-
hen, bedürftige Salzburger / innen durch die einmalige Aus-
zahlung von Heizkostenzuschüssen als „Heizscheck“ in der 
Höhe von   € 130,— für Heizöl und   € 70,— für alle restlichen 
Brennstoffe zu unterstützen, um so die damit verbundenen 
Mehrbelastungen etwas auszugleichen. 
Der Heizkostenzuschuss kann wie im Vorjahr bei der Haupt-
wohnsitzgemeinde von 01.12.2007 bis 31.07.2008 beantragt 
werden.  

Die Einkommensrichtsätze / Monat 
• Alleinlebende €    726,00 
• Ehepaare/Lebensgem € 1.091,14 
• Jedes Kind im Haushalt €      76,09 

 

Nähere Informationen bekommen sie am Gemeindeamt 

Im Jahr 2007 wurden 
 4 Gemeindevertretungssitzungen, 
 1 Gemeindeversammlung sowie 
 1 Sondersitzung mit insgesamt 
 46 Tagesordnungspunkten und 
 42 Punkten unter Allfälliges 
 20 Ausschuss– und AG-Sitzungen 
abgehalten. 
 
Wichtige Beschlüsse waren unter anderem: 
 Situierung der Friedhoferweiterung 
 Teilung und Verlegung Bushaltestelle Hinteregg 
 Standortfestlegung für Errichtung Bauhof 
 Vergabe Sanierungsarbeiten am Dorfplatz 
 Einrichtung eines Bürgerservicebüros 
 Errichtung von zwei Löschteichen 
 Verordnung einer Kurzparkzone im Ortskern 
 Auftragsvergabe für Sanierung Almbachstraße (Reststück) 
 div. Änderungen des Flächenwidmungsplanes und Bebauungspläne 

Da der gesamte Schulkomplex  während der Weih-
nachtsferien gesperrt ist, hat in dieser Zeit auch 
der Jugendtreff zu. 
 
Seit Mitte Dezember haben wir eine neue Betreuerin 
für das Jugendzentrum: 
Frau Christine Ebner aus Ebenau. Frau Ebner ist 33 
Jahre jung und studiert in der Endphase auf Lehramt  
in Deutsch und Musik. Sie kennt Faistenau sehr gut 
und freut sich, die Faistenauer Jugend im JZU betreu-
en zu dürfen. 
Das Jugendzentrum wird übrigens sehr gut besucht.: 
So waren in letzter Zeit zwischen 50 und 65 Jugendli-
che im JUZ. 
Die Gemeinde bedankt sich bei den Betreuern (Bedien-
stete des Hilfswerkes Salzburg) ganz herzlich. 
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JAHRESVORANSCHLAG 2008 

In ihrer Sitzung am 13. Dezember 2007 wurde von der Gemeindevertretung rechtzeitig das Budget für das Jahr 
2008 beschlossen: 
 
 

Ordentlicher Haushalt:  € 4.864.900,- (Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen) 
Außerordentlicher  Haushalt: €                       600.000,- (Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen) 
 
 

Im ordentlichen Haushalt enthaltene Pflichtaufgaben in Euro: (Schwerpunkte) 

Gruppe Gegenstand Einnahmen in € Ausgaben in € 
0 Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 40.700,00 544.700,00 
1 öffentl. Ordnung und Sicherheit 3.500,00 73.200,00 
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 178.100,00 1.166.100,00 
3 Kunst, Kultur, Kultus 100,00 84.900,00 
4 Sozial Wohlfahrt und Wohnbauförderung 8.000,00 489.700,00 
5 Gesundheit 2.600,00 204.600,00 
6 Strassen- und Wasserbau 6.000,00 498.500,00 
7 Wirtschaftsförderung 0,00 187.500,00 
8 Dienstleistungen 966.300,00 1.279.200,00 
9 Finanzwirtschaft 3.659.600,00 336.500,00 
  SUMMEN 4.864.900,00 4.864.900,00 

Die außerordentlichen Vorhaben umfassen 2008 in Euro: 

  Bezeichnung 2008 
2120 Sanierung SHS alter Gebäudeteil 50.000,00 

6170 Neuerrichtung Bauhof  550.000,00 

 Summe 600.000,00 

Voraussichtlicher Schuldenstand Beginn 2008 Ende 2008 

für VS-Erweiterung Kategorie I 217.945,00 108.845,00 

Ortskanal (Bund u. Land) Kategorie II 4.521.970,81 4.250.270,81 

SUMME 4.739.915,81 4.359.115,81 

Schuldendienst pro Kopf 1.615,51 1.485,72 

Schuldendienst pro Kopf ohne Kanal 74,28 37,10 
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GEBÜHREN UND ABGABEN 2008 



  

 

GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT  

 
Umwelt- und Abfallinformationen liegen zur kostenlosen Entnahme im Gemeindeamt auf. 
Weitere Infos:  Gemeindeverband Abfall- und Umweltberatung Flachgau  – Ost, (AUFO) 

Hr. Kendler, Tel u. Fax: 7264, mobil: 0664/1007264, E-Mail: aufokendler@umwelt.salzburg.at 
www.salzburg.gv.at/umwelt 

 

   ABFUHRTERMINE 2008 
  RESTMÜLL BIOTONNE 

  14-tägig Monatstonne          Mai - Oktober:Wöchentlich 
 November - April: 14-tägig 

Monat Immer MITTWOCH Immer MITTWOCH Immer Dienstag 
Jänner 9. + 23. 23. 08. + 22. 
Februar 6. + 20. 20. 5. + 19. 
März 5. + 19. 19. 4. + 18. 
April 2. + 16. + 30. 16. 1. + 15. + 29. 
Mai 14. + 28. 14. 6. + 13. + 20. + 27. 
Juni 11. + 25. 11. 3. + 10. + 17. + 24. 
Juli 9. + 23. 9. 1. + 8. + 15. + 22. + 29. 
August 6. + 20. 6. 5. + 12. + 19. + 26. 
September 3. + 17. 3. 2. + 9. + 16. + 23. + 30. 
Oktober 1. + 15. + 29 1. + 29. 7. + 14. + 21. + 28. 
November 12. + 26. 26. 11. + 26. 
Dezember 10. + 24. 24. 9. + 23. 

Tour II 

Immer Freitag 

- 
15. 
14. 
11. 
09. 
06. 
04. 

01. + 29. 
26. 
24. 
21. 
19. 

Tour II 

Immer FREITAG 

- 
6. + 15. + 29. 

14. + 28. 
11. + 25. 
09. + 23. 
06. + 20. 
04. + 18.  

01. +  14. + 29. 
12. + 26. 
10. + 24. 
7. + 21.  
05. + 19.   

 
 

Die Tonnen müssen ab 06.00 Uhr an der Abfuhrstrecke bereitgestellt werden!  

 
 

Unser Abfuhrunternehmen: Karl FRIEDL, Thalgau, Tel. 06235/5518  

Abfallsäcke dürfen nur in Ausnahmefällen verwendet und  
können ausschließlich beim Gemeindeamt bezogen werden. Nur solche,  

gekennzeichnete Gemeinde-Abfallsäcke dürfen der Mülltonne beigestellt werden! 
Überfüllte Mülltonnen sind unzulässig! 

Wenn notwendig, beim Gemeindeamt ein größeres Gefäß anfordern. 
Papier- und Biomateinstecksäcke für Biotonnen und Bioküberl gibt’s ebenfalls im Gemeindeamt. 
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Annahme von: 
 Papier (eigener Container)  
 Karton (Presscontainer) bitte falten bzw. zerlegen! 

 Alteisen (eigener Container)  
 Sperrige Gartenabfälle (Sträucher, Äste,...) kein Rasenschnitt!  
 Altreifen (kostenpflichtig) 
 Bauschutt (nur Kleinmengen) 
 Sperrige Hausabfälle (Presscontainer) 
 Altholz (eigener Container) 

 
 Fenster und Glastüren (Flachglas)  
 Problemstoffe z. B.: Chemikalien - Batterien -  

 Medikamente - Fette/Öle - Farben und Lacke … 
 NEU: Eternit extra anliefern (gefährlicher Abfall) 

 
 

VERPACKUNGSABFÄLLE werden getrennt angenommen: 
 WEISS- und BUNTGLAS 
 PET-FLASCHEN (nur Kunststoffgetränkeflaschen) 
 PE-FLASCHEN (Waschmittel, Toiletteflaschen etc. aus Kunststoff) 
 PE-FOLIEN (Plastikfolien, Weichplastik) 
 VERBUNDKARTON (Tetra-Pack, Milch-, Saft- u. Schlagobersverpackungen) 
 JOGHURTBECHER 
 STYROPOR (keine Chips - gehören in die gelbe Tonne!)  
 GEMISCHTE KUNSTSTOFFE (alle sonstigen Kunststoffverpackungen - gelbe Tonne) 
 ALU-, WEISSBLECH- und METALLDOSEN, ALUFOLIEN 
 ÖKO-BOX: Die Öko-Box ist eine Sammeltasche für Getränkekartons, die Sie kostenlos auf dem Postamt 

bekommen und dort auch wieder abgeben können.   
 

 
 

 Die Altstoffe und Verpackungen sind vorsortiert anzuliefern! 
 Karton zum Presscontainer zerlegt/entfalten bringen! 
 KEIN RESTMÜLL zum Altstoffsammelhof und zu den Sammelinseln! 

 

Wir ersuchen Sie, den Anordnungen des Betreuungspersonals Folge zu leisten! 
 

 
 

Gemeindeamt Faistenau, Telefon 2212-0, Fax 2212-36; www.faistenau.gv.at 
Umweltberatung Flachgau-Ost Franz Kendler, Telefon/Fax 7264 
aufokendler@umwelt.salzburg.at,  
Homepage des Landes: www.salzburg.gv.at/umwelt 
Altstoffsammelhof, Tel.: 2607, (nur während der Öffnungszeiten) 
Hr. Friedrich  Resch, Hr. Georg Fuschlberger  

 
„aus dem Büro“ Leere Kartuschen von Kopierer, Druckerpatronen, etc 

 
FLASCHENKORKENSAMMLUNG für ein Sozialprojekt (Behindertenwerkstätte) 

 
ALTKLEIDERSAMMLUNG Ständige Annahme 

Keine Lumpen oder verschmutzte Kleidung 

 
ALTE SCHUHE 

Nur gut erhaltene Schuhe - paarweise, keine Gummistiefel 
Kaputte Schuhe gehören in Ihre Mülltonne! 

 
ELEKTROALTGERÄTE Kleingeräte; Großgeräte, HANDY, Kühlgeräte, Leucht-

stoffröhren, Bildschirmgeräte 

Der beste Abfall ist der, der gar nicht entstanden ist! 
V E R M E I D E N  -  T R E N N E N  -  V E R W E R T E N  

Was wird gesam-
melt: 
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ALTSTOFFSAMMELHOF - PREISTABELLE 2008 

Gebühren / Entsorgungsbeiträge für sonstige Abfälle gemäß § 30 Abs 5  
in Verbindung mit § 11 Abs 3 S.AWG 1998 am Altstoffsammelhof der Gemeinde Faistenau 

 

Öffnungszeiten: Freitag 13.00 – 18.00 und Samstag 08.00 – 12.00 Uhr 
Betreuer:   Friedrich Resch, Georg Fuschlberger 

   

Die Preisberechnung erfolgt auf Basis der aktuellen Marktpreise in Umrechnung von Tonnenpreis (t) auf Stück 
oder m³ mit anteiligem Aufschlag für Manipulation und Transport laut Haushaltsbeschluss der Gemeinde. 
 

1. PKW-Reifen ohne Felge (a´ca. 8 kg)....................................    €  2,00 pro Stück 
 

2. PKW-Reifen mit Felge (a´ca. 15 kg).....................................    €  4,00 pro Stück 
 

3. Sonstige Reifen (LKW,Traktor etc.) rd. 50-80 kg...............    €  0,20 pro kg                                                             
 €  0,30 pro kg mit Felge 
 Kleinreifen (Fahrräder etc.) gehören zum Sperrabfall u. 
 werden ohne Gebühr entgegengenommen.       
        

4. Autobatterien ......................................................................      € 2,00 pro Stück 
 

    Neu:   
5. Aspesthältige Nachtspeichergeräte: (bis Baujahr 1980) € 180,-- pro Stück 
 

6. Bauschutt wird nur in Kleinmengen bis maximal 1m³ 
    entgegengenommen; (kostenpflichtig ab ca. ½ m³)….........   € 12,00 per m3  
     
7. Sperriger Hausabfall (auch Eternit u. Pappschindel) 
    frei für Haushaltsmenge; kostenpflichtig ab ca. ½m³ bis 1m³      (je nach Häufigkeit) 
    je nach Gewicht zwischen..........................................................    €  10,-- bis 25,--p. m3 
  
   Eternit: 1m2  = ca. 10 kg  (1 Tonne kostet € 200,--) d.h. 100m² kosten rd. € 200,--,  ergibt   pro m²  2,-- €  
                       Eternit sortenrein entsorgt (SBR-Thalgau) pro Tonne 70,--€ , ergibt            pro m²  0,7 €  
 

    Altholz/Altfenster bei gesonderter Sammlung  ..........      €  7,-- per m³  
    ident kostenpflichtig wie Sperrabfall, nur billiger       
8. Silagefolien: Stück /1,5 kg                                                        €  0,40 per Stk/1,5 kg   
   
 

Hausabfälle (Restmüll) – Entgegennahme nur in begründeten 
Ausnahmefällen, Preisbasis 90 l Hausmülltonne:  €  6,12 

JUBILÄEN 2007 

Folgenden Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern durfte ich persönlich zu ihren Jubiläen gratulieren: 

8 0  J a h r e  

KIENER Johann, Dorfstraße 9/1 
MÖSENBICHLER Andreas, Ramsaustraße 80/1 
STRÜBLER Leonhard, Wöhrlehenstraße 7 
JIRIKOWSKI Harald Dipl.-Ing., Kühbergstraße 48 

LANER Johanna, Knoglweg 4/2 
ACHLEITNER Maria Anna, Hinterseestraße 30/1 
EBNER Maria, Hinterseestraße 112 

8 5  J a h r e  

SOLZER Heinrich, Rupertiweg 16/2 
AUSWEGER Josef, Kesselmannstraße 14 
EBNER Susanna, Lidaunstraße 3/2 

WALKNER Matthäus, Grabnerweg 6 
SCHMEISZNER Matthias, Bichlstraße 19 
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Unsere ältesten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
Frau Theresia STRÜBLER (Hocheck) feierte am 31.3.2007 ihren 105. Geburtstag 
Frau Maria EBNER feierte am 06.07.2007 ihren 97.Geburtstag 
Herr Ferdinand LEIB feierte am 20.09.2007 seinen 94. Geburtstag 
Herr Franz MÖSENBICHLER feierte am 05.08.2007 seinen 92. Geburtstag 

AUS DEM MELDEAMT 

Einwohner am 14.12.2007  2.933  Hauptwohnsitze 

 172  Nebenwohnsitze 

Geburten  ..............................................................  31 

Zuzüge  ................................................................  111 (+ 3 Nebenwohnsitze) 

Wegzüge  ..............................................................  82 (+ 14 Nebenwohnsitze) 

Todesfälle  .............................................................  13 

AUS DEM STANDESAMT 
 

Trauungen  ...........................................................................  11 

Todesfälle (in Faistenau beurkundet) .................................  10 

Hausgeburten .......................................................................   0 

JUBILÄEN 2007 

Goldene Hochzeiten 
LEITNER Katharina u. Johann, Weißenbergstraße 1 
SCHMEISZNER Christina u. Robert, Lohmühle 5 

RESCH Elisabeth u. Mathias, Hinterseestraße 24 
AUER Christina u. Rudolf, Dorfstraße 17 

Ihren verdienten Lebensabend verbringen  
im Seniorenwohnheim St. Sebastian in Hof bei Salzburg: 

Im Seniorenwohnheim der Marktgemeinde Thalgau: 

Anna AUER 
Hildegard ECKSCHLAGER 
Johanna FRIEDL 
Katharina JOECKEN 
Ferdinand LEIB 

Ferdinand NEUREITER 
Klara RONGE 
Josef SCHAUER 
Sebastian SCHÖPP 
Elisabeth SCHÖRGHOFER 

Theresia STRÜBLER 
Berta UNTEREGELSBACHER 
Hilda WALKNER 

Anna FUSCHLBERGER Rosina JÄGER Susanna MÖSENBICHLER 

WEIHNACHTSFERIEN IN DER BÜCHEREI 
 

Wir sind in den Ferien zu den üblichen Öffnungszeiten für Euch da: 
Mittwoch: 16:00 – 18:00             Freitag: 9:00 – 11:00           Sonntag: 9:30 – 11:30 
 
 
 

Nur am 26. 12. 2007 bleibt die Bücherei geschlossen! 
Rechtzeitig für die Ferien haben wir neue Kinderfilme eingekauft, die Ihr ausleihen könnt. Außerdem warten Bü-
cher, Spiele und Hörbücher. 
Das Bücherei – Team wünscht Euch erholsame Feiertage, einen angenehmen Jahresausklang und einen guten 
Start ins Jahr 2008! 

AUS DER BÜCHEREI  
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BILDUNG in Faistenau 

AUS DER GEMEINDESTUBE 

„Schenken heißt einem anderen das geben, 
was man selber behalten möchte.“   
Selma Lagerlöf/Schriftstellerin (1858-1940) 

 

Bei unserem Laternenfestes/St. Martin starteten 
wir die Aktion     „Ein bisschen so wie Martin, 
möcht ich gerne sein und ich will an andre denken 
ihnen auch mal etwas schenken, ...„  

 .. so heißt es in einem Gedicht der Kinder 
Die damals von den KiGa-Kindern gebrachten Le-
bensmittel, ..... habe ich schon in die Notschlafstel-
le(Salzburg/Alpenstraße) gebracht 

Am Freitag vor Weihnachten werde ich noch ein-
mal hinfahren, da es besonders vor Weihnachten 
wichtig ist die Obdachlosen und Armen unserer 
Gesellschaft, … nicht zu vergessen. Wenn sich je-
mand gerne an dieser Aktion beteiligen möchte, es 
wird fast alles gebraucht (Lebensmittel, Toilettearti-
kel, Decken, warme Bekleidung für Erwachsene,.. 
vielleicht  

NEUES AUS DEM KIGA-FAISTENAU 

auch ein paar Kekse, Weihnachtsstollen, Lebkuchen,)  - 
alle Spenden können in der Woche vom 17. bis 21.12.07 
im KiGa-Faistenau abgegeben werden. 

Zitat eines Buben (5Jahre) beim Gespräch über die Her-
bergssuche: „Maria und Josef mussten im Stall schlafen, 
weil es hat da noch keine Notschlafstelle gegeben.“ 

Aufgrund der letzten Gemeindezeitung haben sich eini-
ge Interessierte gemeldet. Am Freitag, 14. Dezember, 
wurde vieles gemeinsam mit unserer Ortsplanerin, Frau 
DI Ursula Brandl, vor Ort angeschaut und bespro-
chen. Wir rufen heute letztmalig zur Mitarbeit bei der 

Abänderung des Räumlichen Entwicklungskonzeptes 
auf. Baulandinteressenten melden sich bitte bis  
15. Jänner 2008  im Bauamt, Wolfgang Ainz, Tel. 06228 
2212 15, bauamt@faistenau.at . Hinweis: Es ist unbe-
dingt vorab ein Termin zu vereinbaren!  

RÄUMLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT 

NACHTRÄGLICHER KOSTENERSATZ 
In der letzten Gemeindezeitung wurde über den nachträglichen Kostenersatz berichtet. Ergänzend wird mitgeteilt, 
dass dieser erst für Bauplatzerklärungen, die ab 2008 beantragt werden, vorgeschrieben wird. Bestehende Bauplät-
ze und Bauvorhaben werden grundsätzlich davon nicht berührt. 

ABGABETERMIN NÄCHSTE BAUVERHANDLUNG: 15. Jänner 2008 

AUS DEM TOURISMUSVERBAND 
Es steckt viel Engagement und per-
sönlicher (oft unentgeltlicher) Einsatz 
in einer Veranstaltung wie dem Ad-
vent unter der Linde. Das Tourismus-
büro als Organisator bedankt sich 

herzlich bei allen beteiligten Standle-
rinnen, Standlern und allen unsicht-
baren Helferlein, die auch heuer wie-
der einen so zauberhaften und be-
sinnlichen Advent unter der Linde 

möglich gemacht haben. Ein beson-
derer Dank geht an den Veranstalter 
& Financier: das Gemeindeamt Faiste-
nau. Unsere Gäste aus Nah und Fern 
waren begeistert. 

Noch eine Geschenksidee gesucht? Wie wärs mit      
einem Loiperl oder einer Wochenkarte für unser weit-
hin bekanntes Loipennetz – Parkplatz bzw. Postbus   

inklusive! Oder der beliebten TOP-ALPIN-Pauschale – 
bevorzugt & günstig Skifahren! Infos gerne im Touris-
musverband unter 06228/2314! 

WICHTIG! Loipenkassier bei Standplatz Schule dringend gesucht! Bewerber sind im Touris-
musbüro herzlich willkommen: 06228/2314. 
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24 
Mo 

08.00 
15.00 
22.30 
23.00 

Pfarrkirchen 
Pfarrkirche F 
Pfarrkirchen 
Pfarrkirchen 

LETZTES RORATE (Friedenslicht) 
KRIPPENANDACHT 
METTENBLASEN 
CHRISTMETTE (Chor) 

    29 
Sa 

Ab 
16.00 

Dorfplatz FOAST.XONG LIVE 
„Schmaus für für Leib und Ohr“ 
(Bei Schlechtwetter Kirchenkon-
zert um 17.00 Uhr) 

25 
Di 

09.00 
10.15 
10.00 

Pfarrkirche F 
Pfarrkirche F 
Pfarrkirche H 

FESTGOTTESDIENST (Chor) 
Festgottesdienst 
FESTGOTTESDIENST 

    31 
Mo 

14/15 
14.30 
15.30 
16.00 
21.00 
20.00 
24.00 

Hintersee Dorf 
Pfarrkirche Fai 
Faistenau 
Pfarrkirche Hint 
GH Alte Post/Hint 
Lindenwirt 
Pfarrkirchen 

SCHÜTZENBAR/STERNSCHIESSEN 
JAHRESSCHLUSSGOTTESDIENST 
STERNSCHIESSEN Faistenau 
JAHRESSCHLUSSGOTTESDIENST 
SILVESTERBALL/TANZ INS NEUE JAHR 
SILVESTERFEIER m. Unterhaltungsmusik 
GLOCKENGELÄUTE Jahreswechsel 

26 
Mi 

  
09.00 

  
Pfarrkirchen 

  
STEPHANIETAG FESTGOTTESDIEN-
STE 
  

        

1 
Di 

  
09.00 
10.00 
  

  
Pfarrkirche F 
Pfarrkirche H 
  

  
GOTTESDIENST + 
AUSSENDUNG D. STERNSINGER 
NEUJAHRSFESTGOTTESDIENST 
  

    11 
Fr 

  
19.30 

  
GH Lindenwirt 

  
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Freiwillige Feuerwehr Hintersee 

3 
Do 

  
14.00 
  
20.00 

  
GH Krämerwirt 
  
GH Alte Post 

  
PENSIONISTENVERBAND 
Franz Auer 
NEUJAHRSKONZERT der TMK 

    12 
Sa 

  
20.00 
20.00 

  
GH Steinbräu 
GH Hintersee 

  
WILDERERGSCHNAS der WOP 
OBERKREINERABEND des ESV 
Hintersee 

5 
Sa 

Abend 
  
  

Versch. Ortsch. 
  
Hintersee 

DREIKÖNIGS-BLASEN 
TMK Faistenau 
DREIKÖNIGS-BLASEN 
TMK Hintersee 

    19 
Sa 

  
20.00 
  
20.00 

  
GH Alte Post 
  
Lindenwirt 

  
DIRNDLBALL der JVP/ÖVP 
Faistenau 

SPORTLERGSCHNAS 
USV -Hintersee 

6 
So 

  
09.00 
  
09.00 

  
Pfarrkirche F 
  
Pfarrkirche H 

  
PFARRGOTTESDIENST 
Sternsinger bringen ihre Gaben 
PFARRGOTTESDIENST 

    20 
So 

  
13.00 

  
Eisbahn 

  
MEISTERSCHAFT DER ORTS-
VEREINE Eisstockschützen Hinter-
see 

8 
Di 

  
14.00 

  
GH Steinbräu 

  
SENIORENRUNDE 
Hartl Klaushofer 

    21 
Mo 

  
14.30 

  
HS Faistenau 

  
SPORTLICHE EIGNUNGSFESTSTELLUNG 
ZUR AUFNAHME IN DIE SPORTHAUPT-
SCHULE 

Neujahrskonzert der Trach-
tenmusikkapelle 

Donnerstag,  
3 Jänner 2008 , 20 Uhr  
Gasthaus „Alte Post“ 

Traditionelle, klassische und  
moderne Blasmusik für Jung 

und Alt. 

Hl. 3-König-Weisenbläser 
der Trachtenmusikkapelle  

kommen am  
Samstag, 5. Jänner 2008 

von Haus zu Haus  
und wünschen alles Gute für’s 

neue Jahr  


